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Informationen

Neben Informationsveranstaltungen werden auch 
Exkursionen angeboten. Aktuelle Termine und Infor-
mationen finden Sie unter: www.natur-brandenburg.de

Ansprechpartner

Haben Sie Fragen zu Natura 2000, Managementplä-
nen oder FFH-Gebieten? Wir informieren Sie gerne!

Naturpark Uckermärkische Seen 
0 33 34 - 66 27 08
np-uckermaerkische-seen@lfu.brandenburg.de

Zuständiges Planungsbüro
UmweltPlan GmbH
Telefon 0 38 31/61 08-0
info@umweltplan.de

Natura 2000
Das Europäische Schutzgebietsnetz

Dieses weltweit einmalige Schutzgebietsnetz dient 
dem Erhalt der heimischen Natur- und Kulturland-
schaft.

Die Zusammensetzung des Natura-2000-Netzes

•  Fauna-Flora-Habitat-(FFH-)Gebiete
    dienen dem Schutz und Erhalt von 231 Lebens-

raumtypen (LRT) und mehr als 1000 wildlebenden 
Tier- und Pflanzenarten in Europa

•  Vogelschutzgebiete
dienen dem Schutz von 200 europäischen Vogelarten

Managementpläne

Die Managementplanung bietet die Chance, die 
zum Erhalt des Gebietes notwendigen Schutz- und 
Bewirtschaftungsmaßnahmen in Zusammenarbeit 
mit lokalen Akteuren zu entwickeln.

N a t u r a  2 0 0 0

FFH-Managementplanung
Jungfernheide
Suckowseen
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Gebietsdaten
Jungfernheide (DE 2747-306) 
•	 Größe 1.733 ha, Landkreis Uckermark
Suckowseen (DE 2747-307)
•	 Größe 119 ha, Landkreis Uckermark 

Geschützte Lebensraumtypen (LRT)
Jungfernheide
•	 Nährstoffarme bis mäßig nährstoffreiche kalkreiche Stillgewässer mit 

Armleuchteralgen (LRT 3140)
•	 Natürliche und naturnahe nährstoffreiche Stillgewässer (LRT 3150) 
•	 Übergangs- und Schwingrasenmoore (LRT 7140)
•	 Hainsimsen-Buchenwälder (LRT 9110)
•	 Waldmeister-Buchenwälder (9130)
•	 Moorwälder (LRT 91D0*)
Suckowseen 
•	 Natürliche und naturnahe nährstoffreiche Stillgewässer (LRT 3150) 
•	 Hainsimsen-Buchenwälder (LRT 9110)
•	 Waldmeister-Buchenwälder (9130)
* = prioritärer LRT 

Geschützte Arten (nach FFH-Richtlinie)
Jungfernheide
•	 Säugetiere: Biber, Fischotter
•	 Amphibien: Rotbauchunke
•	 Fische: Steinbeißer, Schlammpeitzger, Bitterling
•	 Insekten: Großer Feuerfalter, Große Moosjungfer, Eremit*
•	 Mollusken: Bauchige Windelschnecke
Suckowseen
•	 Säugetiere: Biber, Fischotter
•	 Amphibien: Kammmolch, Rotbauchunke
•	 Insekten: Großer Feuerfalter
* = prioritäre Art

DE 2747-307 
Suckowseen 

DE 2747-306 Jungfernheide

Kammmolch, © phototrip.cz – stock.adobe.com

Große Moosjungfer, © H. Duty 

Jungfernheide - Nordufer des Küchenteiches, © M. Tschakert 
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Jungfernheide – Torfmoosmoor, © R. Kruwinus 

Großer Feuerfalter, © K. Vogelsang

Fischotter, © Kletr – stock.adobe.com Rotbauchunke, © E. Freyer 

Gebietsbeschreibung

Das FFH-Gebiet Jungfernheide liegt südlich von Har-
denbeck und Rosenow und ist durch nährstoffarme 
Klarwasserseen sowie natürlich nährstoffreiche Seen 
geprägt. Diese werden von Mooren, naturnahen Fließ-
gewässern, Wiesen und Weiden mit verschiedenen 
Orchideenarten sowie Buchen- und Bruchwäldern 
umgeben. Die Gewässerkomplexe beheimaten eine 
Vielzahl an Fischen, wie Steinbeißer, Schlammpeitzger 
und Bitterling und werden auch vom Biber und Fisch-
otter als Lebensraum genutzt. Auch weitere geschütz-
te Arten wie Rotbauchunke, Großer Feuerfalter, Große 

Moosjungfer, Eremit und Bauchige Windelschnecke  
finden im Gebiet geeignete Habitatbedingungen.
Östlich an die Jungfernheide schließt sich das zwischen 
Boitzenburg und Lichtenhain gelegene FFH-Gebiet 
Suckowseen an. Charakteristisch ist eine Kette na-
türlicher nährstoffreicher Seen (Großer, Mittlerer und 
Kleiner Suckowsee), welche miteinander durch Gräben  
verbunden sind. Umgeben werden die Seen von Wäl-
dern und Forsten, Gras- und Staudenfluren, Mooren 
sowie einer Streuobstwiese im Süden. Insbesondere 
Biber, Fischotter, Kammmolch, Rotbauchunke und Gro-
ßer Feuerfalter finden hier geeignete Lebensräume.


